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Deutſches Reich

Die wiener offiziöſe Montagsrevue beſpricht dasVorgehen des gen Bismarck in der Kongo Frage

folgendermaßen
Das überſeeiſche Ausgreifen Frankreichs ſcheint jedenfalls

die Aufmerkſamkeit Deutſchlands immer mehr in Anſpruch zu
nehmen England iſt ja durch die egyptiſchen Verlegenheiten
verhindert Se die franzöſiſche Poſition in Hinterindien
entſchiedene Stellung zu nehmen Allein auch Deutſchland hat
in dieſen Gebieten ernſte Jntereſſen zu vertheidigen denn der
deutſche Handel hat dort eine Ausdehnung gewonnen welche die

rder eines nachdrücklichen Schntes eitens der Regierun
aum mehr zurückweiſen laßt Jn der gorgefrg erfreute ſi

Deutſchland eines raſchen durchgreifenden Erfolges Nunmehr
legt Deutſchland auch in Angra Pequena in die Handels und
Kolonialprivilegien Englands Breſche und es iſt daher nicht
unmöglich daß die Reihe alsbald an Frankreich kommt Ernſte
politiſche Differenzen ſind von dieſen Verwickelungen keinesfalls
u erwarten aber ſie bieten doch ein intereſſantes Bild vonden gleichgearteten Beſtrebungen und dem intenſiven Ringen

nach einem möglichſt großen Antheil an der Entſcheidung der
weltpolitiſchen Fragen Das charakteriſtiſche Symptom bleibt

daß Deutſchland mit Nachdruck und Energie in den
ettkampf der Völker tritt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Hofmann
ag dem 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 als Comp Chef in dasldenb e t Nr 91 einrangirt Aldenkortt Hauptm à la euite

des Magdeb Jnf Regts Nr 26 unter Verſetzung zum 4 Rhein Jnf Regt
Dr 30 à la suite deſſelben und unter Belaſſung in ſeinem Kommando zur
Dienſtleiſtung bei dem Kriegsminiſterium zum überzähligen Major befördert
v Bonin Pr Lt vom 3 Thür Jnf Regt Nr 71 ein Patent ſeiner
Charge verliehen Hellberg Zeuglt von der Gewehrfabrik in Erfurt zum
Art Depot in Köln verſetzt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Erfurt 3 Juni er A tBahnhofsumbaues bereitet wie wir erfahren bei dem unaus
geſetzt ſtarken Verkehr namentlich Güterverkehr die Regelung
des Proviſoriums während der Bauzeit beſondere Schwierigkeiten
zumal ar ſcheut für daſſelbe erhebliche Koſten aufzuwendenUm nun die hieſige Station nach Möglichkeit zu entlaſten hat

man von ſeiten der r zunächſt in AusſichtKramer den durchgehenden Güterverkeh
inie über Thüringen abzulenken und über andere Staatsbahn

routen zu dirigiren was ſich für viele Verkehrsrelationen unſchwer
ausführen läßt Auch ſoll der Dienſt bei den Güterzügen derart
eingerichtet werden daß das Rangiren auf hieſigem Bahnhofe
möglichſt vermieden und auf andere Stationen verlegt wird Der
Umbau ſelbſt dürfte wie es heißt noch längere Zeit auf ſich
warten laſſen

Aus Thüringen 3 Juni den Bauarbeiten auf der
neuen Eiſenbahn Erfurt Suhl Ritſchenhauſeu iſt ein
bedeutſamer Fortſchritt zu verzeichnen Vor kurzem iſt die Legung
des Geleiſes durch den 3 km langen BrandleiteTunnel vollendet
und damit die Schienenverbindung zwiſchen Plaue und Grimmen
thal dauernd hergeſtellt ſodaß jetzt dieſe Strecke durchweg mit
i en befahren werden kann Auf der Schlußſtrecke Grimmen
halRitſchenhauſen iſt das Geleiſe noch nicht fertig geſtellt

Von der Fuhne 3 Juni Das echt volksthümlich ge
wordene Liederfeſt des 1865 begründeten und e n
Liedertafeln umfaſſenden Sängerbundes a d F wird in dieſem
Jahre Sonntag den 22 Juni und am darauf folgenden Montag
in Görzig bei Glauzig abgehalten werden Nach vorher
gegangener Hauptprobe ziehen die Sänger am erſten Tage nachmittag
3 Uhr durch die Stroßen nach dem anmuthig gelegenen Feſtplatze
um dort nach Begrüßung ſeitens des görziger Geſangvereins
ihre Lieder 6 Chorlieder und 6 Einzelvorträge wird das
Programm aufweiſen zum Vortrag zu bringen Abends ſoll
ein Sängerkommers und Ball auf dem Feſtplatze Sänger und
andere Feſtgenoſſen vereinen An beiden Feſttagen wird die wohl
geſchulte Kapelle des Muſikdirektor Müller Löbejün konzertiren
Hoffentlich ſcheint die Sonne an den Feſttagen recht freund
lich drein

K Vom Harz 2 Juni Das harzer Bundeschie ßen findet vom 21 bis 23 Juni in Oſterode ſtatt Zur
eſtreitung der entſtehenden Koſten haben die ſtädtiſchen Kollegien

von Oſterode 1000 M bewilligt Die Betheiligung von außerhalb
verſpricht eine ſehr rege zu werden Eine Ehrengabe iſt ſogar
von einem in St Franzisko lebenden Deutſchen geſtiftet worden

Vakante geiſtlche und Lehrerſtellen Durch Weiter
beförderung ihres bisherigen Jnhabers iſt die Diakonatſtelle an
der St Andreaskirche zu Eisleben vakant geworden Königl
Patronat Einkommen ca 6790 M Eine Kirche Beſetzung dies
mal durch das Konſiſtorium ohne Konkurrenz der Gemeindewahl
Durch Verſetzung des Oberpfarrers und Superintendenten Dr Jahr
iſt die unter Privatpakronat ſtehende mit einem jährlichen Ein
kommen von ca 4060 M verbundene Oberpfarrſtelle zu Weißen
fels vakant geworden Zur Parochie gehört eine Kirche Es
ſchwebt die Maßnahme der Zuweiſung eines Kuratialſprengels
an einen neu anzuſtellenden Geiſtlichen Die Diakonatſtelle an
der Ulrichskirche zu Sangerhauſen iſt vakant und diejenige ander
Fervonrrae daſelbſt wird binnen kürzen vakant Das Einkommen

er erſteren beträgt einſchließlich der Miethsentſchädigung ca2170 M und dasjenige der letzteren abgeſehen von freier Woh

nung nach dem Durchſchnitt der letzten 6 Jahre 1965 M Die
bisherigen Jnhaber der beiden Stellen haben Staatszuſchuß er
halten und wird ſolcher vorausſichtlich auch künftig gewährt
werden Meldungen ſind bis zum 15 Juni cr bei dem Magiſtrat
einzureichen

2 Köthen 3 Juni Bei dem auf dem Grundſtücke des
Fabrikbeſitzers Wrede hier ausgeführten Neubau eines Fabrik

e e verunglückten heute vormittag mehrere Arbeiter da
urch daß eine mit einer bedeutenden Quantität Mauerſteine be

Iaſtete Balkenlage der erſten Etage zuſammenbrach und mit den
Steinen herabſtürzte Aus den Trümmerhaufen wurden drei
Arbeiter mit ſchweren Verletzungen die ihre Ueberführung in das
hieſige Krankenhaus erforderlich machten hervorgezogen Die
t e ſind die Arbeiter Pilgramm von Geuz und

Beneke und Graul von hier Mehrere andere Arbeiter ſollen
leichte Verletzungen davongetragen den Wem ein Verſchulden
bei dem Unglücksfall trifft wird die v Unterſuchung

feſtſtellen Jn dem nahen Dorfe Porſt fiel heute gegen mittag
die etwa zwei Jahre alte Tochter des Arbeiters Glehe in einen
mit Waſſer angefüllten Graben und ertrank bevor Hilfe zur

Stelle war
2 Köthen 2 Juni Jn der hieſigen Keſſelfabrik von Franz

urth wurde am vergangenen Sonnabend der h
ampfkeſſel vollendet und ſeinem Beſtimmungsorte Gerle

bogk zugeführt Anläßlich der Fertigſtellung dieſes Keſſels giebt
der der Fabrik ſeinen Beamten und Arbeitern morgen
im Prinz von Preußen eine mit Feſteſſen verbundene Ballfeſtlichkeit Jch berichtete Jhnen ſ Z über einen Diebſtahl
den der Zim ergeſcle Richard Beißert von hier in der Woh
nung ſeines Vaters eines hieſigen Kanzliſten im März d J
ausgeführt hat Die Strafkammer des Land
at jetzt gen B und den Kellner Auguſt Nietfchmann von
ier wegen Diebſtahls verhandelt Die Beweisaufnahme r

emdaß beide am Abend des 22 März gemeinſchaftlich aus

Jn der Angelegenheit des hieſigen

Wohnhauſe des Kanzliſten Beißert dem Sterbekaſſenverein zud deſſen Kaſſirer der Kanzliſt Beißert iſt n 208 M
Ver et geder entwendet haben daß der Angeklagte B in
Abwe e einer Eltern und Geſchwiſter nachdem er eine
Fenſterſcheibe zertrümmert und in das betr Zimmer eingeſtiegen

war dem draußen wartenden N den Kaſten in welchem ſich dieVerſicherungsgelder befanden hinausreichte daß beide den Kaſten
mittels eines Beiles erbrachen und das darin befindliche Geld
De i Kaſten wurde ſ äter in der gebe auf

eil lautete gegen B auf 1aus gegen N auf 4 Monate Gefhnaniß b Jahre Zucht

i Jeng 1 Juni Der hieſige GewerbeVereinMontag jeine Generalverſammlung W Nach en Geſhitteberitt

188384 beläuft ſich die jetzige Mitgliederzahl auf 262 Ein vom
Verein aus veranſtalteter BuchführungsKurſus fand rege Be
theiligung den Glanzpunkt der Vereinsthätigkeit im verfloſſenenVereinsjahre bildete die zur Feier des 25jährigen Beſtehens des

Vereins veranſtaltete gewerbliche Ausſtellung Die Bibliothek
wurde fleißig benutzt und jetzt 1060 Bände Die Einnahmen
betrugen 1730 80 die Ausgaben 1471 20 M um Vorſitzen
den wurde Herr Zimmermeiſter Hering neu gewähſt

O Leopoldshall 27 Mai Sämmtlichen Beamten und Knapp
ſchaftsmannſchaften der hieſigen Salzwerke wurde durch Verleſung
eines Schreibens mitgetheilt daß es Wunſch Sr H des Herzogs
ſei dieſelben anläßlich der Einzugsfeierlichkeit des Erbprinzen
mit ſeiner jungen Gemahlin am 9 Juni in Deſſau zu ſehen Die
Mannſchaften erhalten Reiſe und Verſäumniß vergütet Die Be
legſchaft wird am Einzugstage in reicher Anzahl in Deſſau ver
treten ſein

d Zerbſt 3 Juni Für beſchäftigungsloſe Arbeiter ſind
am 1 Juni in Koswig und Zerbſt Verpflegungsſtationen
errichtet

Vereine und Verſammlungen
Fünfter deutſcher Lehrertag

III O Görlitz 3 Juni
Nach Schluß der Delegirtenverſammlung fand um 11 Ubr
im großen Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes die Eröffnung
der erſten Hauptverſammlung nach dem Vortrage einer

Motette Der Herr iſt mein Hirte durch den Görlitzer Lehrer
Geſangverein ſtatt Die Vorſchlagswahl des Präſidiums wurde

r tpunſicht von der 600

acceptirt Zunächſt begrüßte namens der königl Regierung zu
Liegnitz Herr Geh Reg und Schulrath BockLiegnitz die gegen

Perſonen zählende Verſammlung Jm Auftrage der ſtädtiſchen
Behörden brachte Herr Bürgermeiſter Heyne der Verſammlung
und Herr Töpler I Breslau namens des ſchleſiſchen Provinzial

Verbandes mit herzlichen begeiſternden Worten den Willkommen
gruß Nach Erledigung mehrerer geſchäftlichen Angelegenheiten
erhielt ſodann Herr Clausnitzer Berlin das Wort welcher zu
dem Vortrage Gegenſeitige Dateruatpng unter denLehrern in Kechtsſtreitigkeiten in einem ſehr klaren auf
Grund ſtatiſtiſchen Materials und der verſchiedenen geſetzlichen
Beſtimmungen des Züchtigungsrechts der Lehrer folgende beiden

Theſen t
1 Eine gegenſeitige Unterſtützung der Lehrer in Rechts

ſtreitigkeiten ſoweit ſie ſich auf den Lehrerberuf als ſolchen
beziehen iſt geboten

2 Die Organiſation dieſer Unterſtützung haben die beſtehenden
Lehrervereine s in die Hand zu nehmen

Jn der ſich anſchließenden läugeren Debatte wenden ſich die
rren Stolley und Direktor Ahrendt aus Kiel gegen den

uſchluß an den deutſchen Lehrerverein ſind vielmehr der Anſicht
daß dieſe event Dur ſeitens der Zweigvereine erfolgen
müſſe Da in der zweiten e er ſam hin am Mittwoch
früh der bezügliche Statuten Entwurf zur Berathung ſteht
wurde dieſe Frage vertagt

Nach einer kurzen Pauſe erhielt ſodann Herr Landtags
abgeordneter Paſtor prim Seyffarth Liegnitz das Wort zu
ſeinem angekündigten Vortrage betreffs der Frage Erweiterung
der geſetzlichen Beſtimmungen über die Zwangs
erziehung verwahrloſter Kinder Der Redner wurde
eim Erſcheinen auf der Tribüne mit lauteſtem Beifall von der

Verſammlung als bekannter Freund und warmer Vertreter der
Volksſchule ünd ihrer Lehrer begrüßt Jn beredten Worten weiſt
Redner auf die günſtigen Erfolge hin welche ſchon jetzt der Erlaß
des Geſetzes vom 13 März 1878 die Unterbringung der ver
wahrloſten Kinder betreffend für die Kinder ſelbſt für die Schule
und die menſchliche Geſellſchaft ergeben hat Aber nicht nur für
ſolche Kinder welche bereits in einem Alter von 12 Jahren

ſich einer ſtrafbaren Handlung ſpuldig gemacht haben ſolle das
Geſetz giltig ſein ſondern auch für ſolche Kinder welche in Gefahr
ſtehen ohne eine im Sinne des Geſetzes ſtrafbare Handlung be
angen zu haben ſittlich zu verwahrloſen Ein dahinzielender
ntrag des Referenten wurde mit dem Zuſatz angenommen da

das preußiſche Geſetz auch auf alle übrigen deutſchen Staaten
ausgedehnt werden möchte Der Vortrag des Herrn Landtags
abgeordneten wurde mit denkbar ſichtlichem Jntereſſe entgegen
genommen

m Schluß hielt Herr BernhardTarnowitz einen ſehr bei
fällig aufgenommenen Vortrag über die in den Zweigvereinen
vielfach berathene h Jſt die Volksſchule in ihrer
egen wärtigen Geſtalt mit Lehrſtoff überbürdetren legte ſeinem Vortrag folgende Theſen zu Grunde
I Die Frage der Ueberbürdung der Volksſchulen mit Lehr

ſtoff geht nicht von den Lehrern allein aus ſondern iſt in
neuerer Zeit von den der freien Entwickelung der Schule wider
ſtrebenden Parteien angeregt und zum Gegenſtande heftiger
Angriffe gegen dieſelbe gemacht worden Die Lehrerwelt muß
dieſer Frage daher die ſte Beachtung und genaueſte Prüfung

widmen um ſo mehr als ihre Löſung zunächſt nur von päda
gogiſchem Standpunkte aus möglich iſt

II Die r der allgemeinen Beſtimmungen vom
15 Oktober 1872 bilden die natürliche Grundlage für eine

edeihliche Entwickelung des preußiſchen Volksſchulweſens undnd für normal ans egte Schulen keine Ueberbürdung Die
Erfüllung dieſer Forderungen t das Ziel nach welchem alle
Schulen und Lehrer gemeinſam ſtreben müſſen SIII Wenn dieſes e e überall erreicht iſt
und Klagen wegen Ueherbürdung mit Lehrſtoff auch aus Lehrerkreiſen vielfach laut geworden i

hierfür vorhanden
a Die Forderungen der vorgeſetzten Behörden überſteigen

das Maß des Erreichbaren weil vielen Schulinſpektoren die
ſt gedoaogiſche kenntuiß für die Bedürfniſſe der Volks

e fe
t

Die Lehr und Stoffvertheilungspläne werden oft in
ganzen Bezirken für gewiſſe Schulſyſteme vorgeſchrieben ohneie beſonderen Eigenthümlichteiten und die Bedürfniſſe der

einzelnen Schulen zu eküegtigar tDie Leiſtungsſähigkeit des Lehrers wird durch die Ueber
füllung der Schulklaſſen noch oft gen mä Viele rer überſchäten die Leiſtungsfähigkeit ihrer
Schüler laſſen es an der nöthigen Vertiefung des Unter
richts fehlen und arbeiten nicht für das Leben ſondern für
die öffentlichen Prüfungen und für die Herren Reviſoren
andere legen den

ts zu Deſſau

Schwerpunkt ihrer Thätigkeit nicht in dieS 4 ſondern erſchüttern ſowohl die e wie Aipernghe
a

Mem
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IV Der hauptſächlichſte Grund für die

nd ſo ſind folgende Gründe

es Kindes übermößige häusliche Aufgaben durchn nd nahe lanne u die hornender

5 Juni 1884
f Ueberbürdung der

Schule iſt darin zu ſuchen daß die Forderungen wel
füllen ſi nd in keinem Verhältniſ zu zu d ren Leiſtungen welche der Körperbildung der

inder gewidmet werden
V Aus allen dieſen Gründen geht hervor daß die Schule

und die Lehrer allein nicht im ſtande ſind die vorhandenen
Uebelſtände zu beſeitigen weil ſie nicht die alleinige Schuld
t re tragen Hierzu müſſen alle betheiligten Faktoren
ereit ſein

a Die Forderungen der Behörden müſſen dem wirklich
Möglichen und Erreichbaren angepaßt werden

b Die Lehrpläne der einzelnen Schulen ſind nicht ſchablonen
mäßig vorzuſchreiben ſondern müſſen unter Mitwirkung der
betheiligten Lehrkräfte nach genauer Prüfung aller beſonderen
Verhältniſſe entworfen erneuert und verändert werden Eine
Beſchränkung der Lehrſtoffe iſt überall da geboten wo die
J v rſe ben die gehörige Vertiefung und Durcharbeitung
gefährde

e Die Anſtellung neuer Lehrkräfte iſt überall anzuſtreben
wo die r der geſetzmäßigen Schülerzahl die
Arbeit des Lehrers beeinträchtigt

d Die öffentlichen Prüfungen für welche viele Lehrer einen
großen Theil ihrer Zeit verſchwenden ſind abzuſchaffen

e Die häuslichen Aufgaben ſind nach Möglichkeit ein
uſchränken und dürfen nichts fordern was nicht durch die

ghrrigtet des Lehrers in der Schule ſelbſt vorbereitet
orden iſt

Die Schule muß die nöthige ung mit dem Eltern
er ſuchen und bewahren um jede der Kindesnatur wider
trebende Mehrbelaſtung ſeitens des Hauſes zu beſeitigen

VI Der Bildung und Kräftigung des Körpers iſt in derVolksſchule ein erweitertes Weaß durch Einfügung der Turn

und Bewegungsſpiele in die Unterrichtszeit ſowohl bei Knabe
als bei Mädchen zu geſtatten Die Lehrer ſind deshalb
in der Anordnung der zu Turnſpielen nöthigen Pauſen
53 er haty der planmäßigen Zeit nicht pedantiſch zu be

ränken
VII Der Lehrſtand muß auch ferner bemüht ſein ſich für

die Forderungen unſerer Zeit an die Schule den offenen freien
Blick zu bewahren Die Lehrer müſſen an der eigenen Fort
bildung eifrig arbeiten und unbekümmert um den Kampf der
Parteien in ihren Vereinen alle Fragen genau erwägen
welche der Schule zum Heile und Wohle dienen und zur
geiſtigen ſittlichen und körperlichen Kräftigung des Volkes bei

tragen können SNach faſt ſtundenlanger Debatte in welcher theils die rn
zu den Theſen theils die entgegenſtehendſten Anſichten kun
gegeben wurden wurde der Antrag angenommen die redak
tionellen Abänderungen der Theſen einer aus den Herren
Schröer Berlin Töpler II Breslau und BernhardTarnowitz beſtehenden Kommiſſion zur Vorlage an die zweite Haupt
verſammlung zu übertragen Hierauf um 4 Uhr Schluß der
Verſammlung und nachdem Feſteſſen im Tivoli und Abendkonzert
im Konzerthauſe

iſtiger Beziehung zu er

4 Der Kongreß der deutſchen kaufmänniſchen Vereine
zu Berlin

wurde am Sonntag vormittags 10 Uhr im kleinen Saale des
Architektenhauſes in Anweſenheit von 37 Delegirten aus ver
ſchiedenen Städten Deutſchlands eröffnet

Nach ſehr langer Geſchäftsordnungsdebgtte wurde Herr Roſen
thal Berlin zum erſten Herr Braun Königsberg i Pr zum
Witz Vorſitzenden gewählt Vor der Tagesordnung wurde
eſtgeſtellt daß ſämmtliche gefaßte Beſchlüſſe für die einzelnen

Vereine nicht hindend ſeien ſondern durch die Generalverſamm
lungen in denſelben erſt ſanktionirt werden müßten Ueber die
Kündigungsfriſt der Handlungsgehilfen referirte Herr Friedrich
r er beantragt folgende Reſolution der Freien Organi
ation junger Kaufleute zu Berlin

Der Kongreß ſpricht ſein Einverſtändniß zu den bezüglich
der Regelung der Kündigungsfriſten ſeitens der Freien Organi
ſation junger Kaufleute bisher gemachten Schritten aus und hält
es für wünſchenswerth daß in ſämmtlichen Orten Deutſchlands
an denen Handlungsgehilfen und beſonders Handlungsgehilfen
Vereine exiſtiren eine nachhaltige Agitation zur Beſeitigung
dieſes Uebelſtandes namentlich durch eine energiſche Benußung
des Petitionsrechts eingeleitet werde

Nach lebhafter Debatte wurde der erſte Theil des Antrages
abgelehnt der zweite angenommen Ueber die Gründung eines
nationalen Verbandes der kaufmänniſchen Vereine
referirte Herr Friedländer Berlin der als Hauptmotive für
eine ſolche Gründung die Nothwendigkeit einer Krankenverſicherung
und einer Stellenvermittelung mit einer Centralſtelle Berlin an
führte Die Gründung des Verbandes wurde mit großer Majo

ßrität beſchloſſen
Bezüglich der Organiſation einer nationalen Stellen

vermittelung wurden folgende Theſen angenommen
Die Schaffung einer Centralſtelle für Stellenvermittelung iſtnothwendig Sämmtliche Vereine behalten bezüglich der Va

kanzen ihre volle Selbſtändigkeit dürfen alſo über die Beſetzung
disponiren wenn geeignete Bewerber da ſind und wenn die
Beſetzung innerhalb einer Woche erfolgt Die unbeſetzten Stellen
ſind den einzelnen Vereinen durch Cirkular mitzutheilen An
der Centralſtelle wird ein Bureau unterhalten welches den per
nlichen Verkehr der Stellenvergebenden mit den Stellen
ſuchenden ermöglicht

Am zweiten Kongreßtage Montag wurde beſchloſſen eine
nationale kaufmänniſche Kranken und Sterbekaſſe

e Hilfskaſſe zu gründen und dann noch
folgende Reſolution angenommen

Der Fort erkennt an daß für die Verſorgung durch
Krankheit Unfall oder Altersſchwäche arbeitsunfähig gewordener
Handlungsgehilfen ſowie zur de hinterbliebener Wittwen
derſelben die Errichtung einer Penſions und Wittwen
kaſſe eine Nothwendigkeit iſt

in üglich der Lehrlingsfrage wurde folgende Reſolution be
oſſen

Der Kongreß erkennt an daß die Uebelſtände im Lehrlings
weſen die re der Nothlage des Gehilfenſtandes ſind und daß
die Regelung dieſer Frage im Jntereſſe des geſanunten Handels
ſtandes nothwendig erſcheint 106 der Gewerbebrdnung T
Kongreß giebt den Repräſentanten des Perdeteeden de
Handelskammern Vereinen 2c anheim in Verbindung mit den
ſelbſtändigen Kaufleuten einen geeigneten Prüfungsmodus der
Lehrlinge herbeizuführen
Die Errichtung eines Jnſtituts von Geſchäftsinſpektorerg

e e etie Verſicherunng gegen ei erratt gemaß vath welcher eine Rejolttion angenommen

wur in gehendDer Kongreß hält die Verſicherung gegen Stellenloſigkeiwelche die Gehilfen bei eintretender dauernder et
um Empfange der Mittel ſeregtiat mit deren ſie in demStand geſetzt ſind mit Ruhe und ohne die Gefa Aufgabe

ihrer wirtt ſtlichen Exiſtenz ſich eine neue zu der

ür ſegens annsimrei ntereſſe des

um 2 Uhr wurde der Kongreß geſchloſſenRealb
i Theil der Eltern verurſacht durch Privato de Weſten eine net Ueberbürdung

Se mee delie erſelbe beauftragt d des desdi a eng die Wihigen a e
ging dieſer Sitten e d S
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S Wiesbaden 3 Juni Jn den Tagen vom 9 12 reſp Berlin 31 Mal 20,00 20,40 Roggen h M den Sommer Unterberg 9 und Ludwigſtr Der Arbeiter6,60 17 ule Sert icht rneſtiehe e neneSe e a rei ha tn u u Vre n nene e de a Heſſe Unterplan le und Brunoswarte Der Schloſſer Kartim aengen ſe don en ne Punkte feſt ift e i M 200 2,80 M per re z See erde olien r fres
worden Am 9 Sept ipfang un egrüßung der Gäſte 1 cdarauf Gottesdienſt abends Begrüßung in n öffentlichen a h S n S W v a v e Judwig Hoppe und Marie Anna Gottlieb gen Heiſe Weipn
Lokale am 10 Feſtgottesdienſt im Anſchluß daran Berathung dieſen Mednat 55,8 M
in der Kirche am 11 Feſtdiner Beſuch des Nerobergs 2c am bez pr AuguſtSepiember pr September Oi12 Fortſetzung der Rerge bung am n Ausfahrt nach dem Ollbber November 51 bez Leiusl 100 Klar

Niederwald Rede am National Denkmal Lieferung Splritus pr 100 Liter à 100 Proz
i ine wen verDer nächſte Kongreß deutſcher Anthropolgen findet an do Mk vr dieſen Monat und pr JuniJnli

am 3 Auguſt in Breslau ſtatt eue ſtändi r e r enDer am 2 d in burg verſammelt geweſene ſtändige bez pr 51,1 vez prAreſh des Suriſt en ges beſchloß die nächſte Verſammlung t r r 17 z iriins pr 100 Lit
des Juriſtentages am II 12 und 13 Sept d J in Würzburg Magdebur 3 Juni Hermann Walther Kart
abzudalten feſt Loco ohneDer diesjährige Verbandstag des Bundes deut der Gebinde d2 50 pr Juni 52,50 M nom pr Juliher Schneider Jnnnngen findet vom 17 d Auguſt in r e 9220 d hen b Den a188 on r hen
Potsdam und zwar im Schützenhauſe ſtatt Mit demſelben iſt Kuß ritus ioco und 51 M Jun Septeine Ausſtellung von Rohſtoffen und Fachgeräth Dur le e gefragt loco und Jun J p
ſchaften verbunden Magdeburg 3 Juni Gebrt

Ans dem Leſerkreiſe
Courtage c Wealte g e bez u Br Unver Roggen pr 1000
em u Br Unver en prHotel oder Gaſthof 180 169 M bez fremder 150 155 Meer n S

Herr Redacteur Die Saale Zeitung theilt in einer der 1000 Kigr netto loco hieſi
jüngſten Nummern mit daß ſich im Hotel de Magdebourg z 140 155 Mark beeht ferBe eine Geſellſchaft für Koloniſation gebildet hat Hotel de f 160 160 M bez ru ſiger bez
Magdebourg Welchem guten Pariſer würde der Gedanke bei minder er und Donau
kommen einen Gaſthof zur Stadt Bordeaux zu errichten Wir r Juni Jun 56 50 B Br Unver Spiritus pr 16,000 Liter
Deutſche ſind gutmüthiger Trotzdem wir eine ſprachreinigende ſoco 50,60 M Gd Höher
Excellenz beſitzen unſer Gerichtsweſen von fremdartigen Aus
drücken nach Möglichkeit gereinigt iſt unſer Generalſtab die

Hafer 142 157 per 1
Leipzig 3 Juni Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten

Leipziger Vörſe vom 3 Juni

iJuli 55 N liA 77e

10 Proz
Gekünd 770,000 Liter Loco mit d Kündigungs

r Juli Auguſt 51,4 51,5 51,5 t pr AuguſtSeptember 52 51

aß 50,90 51,40 ab Speicher unter freier Vorhaltung Er Steinſtr 13

die a Wehen ins M ganhreen 1885170
ter en e an zen eRoggen 1 z n ch e ewgerſe Landgerſi W 16

1000 Klgr netto loco hieſiger 183 bezr S Rigt netto loco hieſiger Kl
r per

1690 175 Mk bez u Br c ge
r Weg Fig 156 e Der Gärtner Guſtav Gr

M bez neuer ungariſcher und Dorotheenſtr 15
M bez u Br Rüböl pr 100 Klgr netto loco 56,50 M bez

ärten 29 Der Tiſchler Johann Adam Becker und Anna Bertha
eckent Graſeweg 16 und Graſeweg 15 Der Fabrikarbeiterloco ulius Hermann Bärwinkel und Emma Enmilie Bechmann Bocks

örner 10 und Mühlberg
Geboren Dem Bautechniker Theodor Weber eine Marie

i Emilie Elſe Taubengaſſe 11/12 Dem Putzwagrenhändler Guſtav
ber der Eiſert eine Olga Lucie gr Klausſtr 12 Dem Bureaudiener
à 100 Proz Richard Lindner ein Franz Richard Walther Mötzlicherweg

Dem verſt Handarbeiter e Dembey ein Franz Hugo
offellprritus Weingärten 26 Dem Kutſcher Eduard Juſt ein Otto Eduard

Dem hriſtian Jünemann eines Marie Eliſe Agnes Feldſtr Dem Arbeiter Guſtav Berger
à 100 Proz ein Guſtav Arthur Schulberg Dem Bäckermeiſter Her

M Juli mann Berger ein Richard Paul Barfüßerſtr 11 Ein
unehel S Entb Jnſtitut z

Geſtorben Des Former Heinrich Hellwing eder König
Des Schuhmachermeiſter Ernſt Luther S Martin

M 23 Brechdurchfall Schülershof 13 Die Wittwe Emilie
excl Proviſion Krauſe geb Schmidt 62 J 11 M 11 Lungenſchwindſucht

190 M bez Der Eiſendreher Robert Metzner 35 J 7 M 19 Pyämie
inik Des Handarbeiter Friedrich Sondershauſen T Auguſte

5 M 14 Lungenentzündung Unterberg Des Kaufmann
Bruno Rechnitz S Leo 1 J 7 M 18 T Diphtheritis Klinijh

e 54 J 2 M 21 Schwäche

Gerſte

Meldungen vom 2 Juni
Aufgeboten Der Gaſtwirth Alfred Hermann Schulze und Eva

Maria Wilhelmine Thräuhardt Giebichenſtein Der Privatlehrer
Ernſt Theodor Starke und Auguſte Lina i Gläſer Halle

Proz ohne Faß

Kriegsſprache von den franzöſiſchen und lateiniſchen Eindringlingen gy 1 Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr und Kalbe Der Schloſſer Daniel Heinrich Ditten und Mariageſäubert hat müſſen wir uns geſtehen daß wir im Grunde noch nennt 3333 8450 e Bertha Huhn Halleſ
kief in der Nachäffung fremden Weſens ſtecken Aeußerlich zeigt do 1d00 8835 e l l Geſtordben Des Handarbeiter Eduard Juſt Ehefrau Auguſte
ich dies namentlich an den Gaſthofsſchildern die wenn der Be 3 do z S a e w 101,256 geb Großmann 46 J 10 M 17 T Pneumonie Weingärtenitzer einigen Anſpruch auf Vornehmheit für ſeine Räume erhebt 8 do 200 88 a do 1879 104,50 G Des Regierungsrath a D Karl Gneiſt Ehefrau Thereſe geblängſt itr uincerige Fort n ho er en r g Etagthanl 1030 v en Fe Schildt 52 7 W r T erzer Pruigſw 35 g es
romani iffigere aber wörtli inen Buchſtaben mehr 5 Em i in Karl rophie Baubedeutende Holel eingetauſcht haben Noch rztch ſahen wer d e e 338 e h ver enſnans ar Puh 2 e o bbertenrfe
hier wie ein altehrwürdiger Gaſthof in dem Prinzen und Feld o 1870 100 108 40 Wird Windes i 102506 Louiſenſtr 19 Der Tiſchlermeiſter Friedrich Ohnſtedt 63 J
ſefwzn ſie Acht r gennor e bei der z 4 do 13870 650 101,50 G t e 6 M 29 Lungenſchwindſucht gr Wallſtr 16
riſchung der Aufſchrift die neue Flagge als Hotel aufzog Div Eiſenb St Att Dwmuß die Franzoſen mit Anmaßung gegen uns erfüllen wenn g AltenburgZeitz 214,00 P 12 z Malzf en ne

ihre z r in a e und i e ins v hür eſ i Lyz 1 Fremdenliſtean allen wichtigeren aßenkreuzungen unſerer Großſtädte ihr 72 Böhm Weſtb 50 g mm Angekommene Fremde vom 3 bis 4 JuniHotel in großen Buchſtaben prangen ſehen Nur ſchade daß 860 Baſchtehens di 4 150,75 G 8 FetteElbeGeſ Att 125,75t36 e 5 r
g Wor l ließli t ird 22 do B 82,25 bz 12 e Halle 110,50 G Stadt Hamburg Oberſt a D Baron v Korff a Berlin Rittergutsas grt Hote ſchließlich auch einmal verbraucht ſein wird 75 DuxBodenba 146,50 G 10 S Thür Br V St 195,00 G beſitzer Hoch a Wolferſtedt Landwirthſch Lehrer Hehmer u Stud Sursnian
wenn erſt jede Fuhrmannskneipe und Winkelſchenke ſich zum Hotel Frang Joſ B 5e g 86,50 10 do St vrior 100,006 a Badersleben Diretlor Teil a Prag Frau Hr Lindenberg m Sohn a
herausgeputzt haben wird Wie wenig das Hotel dem deutſchen 7 Ver Schſ Th Paraf Lübeck Dippe m Gem a Salbke Frl LantziusBenninger a Varel Kauf
Weſen entſpricht zeigt ein Geſchichtchen das man ſich auf einem Eiſenb St P A u Solaröl St P A 120,50 G t ler V et a r J Kern
bei Halle liegenden Dorfe erzählt Ein einfaches Landmädchen 7 e 195,00 o Ausl Eiſ Obl Meorel Schweinfurt Reihe a Darmſtadt Laslowet a Hamburg
Wltt e bin behech bei r am rig t a J Du e de B 23008 AuſſigTopit t Kronprinz Kgl Trigonometer Mühlhauſen a Berlin cand med
ſchatigte Freundin beſuchen ar ihr geſagt daß ſie dieſelbe brau 1i6 5 Böhm Nord 90,90 Veulker u Bureſch a Kiel Volontair Ponſchin a Wiehenhauſen LandwirtWni r Srüſel de Straße zu Henning e 5 W 116,90 bzG Schtiehr p 87 30 Sei a et S hen n S t Fort enden de
e ic efunden an a C e andheim a Berlin offe Aachen idebranun vor der tel de Bruxelles und buchſtadirte ans der 39 a re an z e e t 87 e See Stedten Shuteaget a Blantenburgjon vor dem Hotel de Bruxelles, und buchſtabirte ans der DHresdener Bank 126,90 5 do 1872 87,60 bzG er gürtg Kaufleute Bock a Naumburg Hoſter a Gierſiepen

Firwa den ihr ganz närriſch vorkommenden Namen Hötelde 7 Leipziger re m do Gold 1108,80 G BVetter a Guben Leſſer a Würzburg Bluhm a Karlsruhe Wolf a
Buſſelde zuſammen Hätte ihre Freundin ſie nicht zufällig vom W Weſeiſch 7752 5 DuxBodenbach 87,75 G iegenhals Müller a Breslau Sonnenfeld a Berlin Weichert a Frauen

e aus erblickt ſo wäre ſie kopfſchüttelnd wieder heimgekehrt Sach i do Em 1871 86,50 G i cobi a Saalfeld Menaty a Neurode Schöps a Liegnitz Scholtz
tatt deſſen konnte ſie ſich begnügen in ihrem Heimathsdorfe ar Vank neue e 28 do 1874 104,90 a Fran enſtein

von den närriſchen Namen der ſtädiſchen Häuſer voll Ver J Zwidauer e GrazKöflacher 79,80 GColdner Rin g Reg Komm Amendt a Berlin Rechtsanwalt Schmitz
wunderung zu erzählen Und die Moral von der Geſchicht dw r d gehe herrterg Spree eegee Segen r e eb A e 0 er Preger a Deſſau r wed Pertzel a Bremen Kau artsSchmückt euch mit ſremden Federn nicht Stamm Prior fr Wird fko 8 100,90 Roſenbaum Siegel a Berlin Bleyler a Salzmünde Schocher a

18 Cröllw Papierfabr 222,00 G fr do II Em fko 3 10000 rankfurt a M Strauch a ErfurtFrankfurt a t
wo be do Schuldverſchr 104,00 G 5 PragTurnau 90,00 Goldene Kugel Kreisbaumſtr Domeier a Beeſen Buchdruckereibeſ

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten 8 DörſtewißRattm 124,90 bz Maaß a Flensburg Rechnungsrath Pohte m Gem a Ballenſtedt Referendar
Telegraphiſche Schtffsnachrichten Der Poſtdampfer

Gekllert der r e e Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt
von Hamburg kommend am 31 v der Poſtdampfer Weſtphalia
de u n van u We m ork ein Auguſtegetroffen der Poſtdampfer Hammonia derſelben Geſellſchaft von New itzkirchekommend hat am 30 v M Scilly paſſirt Der Dampfer des r rche Der Maurer

orddentſchen Lloyd Elbe iſt am 31 v das zur direkten deutſchen un

Nachrichten des Standesamts Halle vom
Eheſchließungen Der Bildhauer Jakob Erich

riedrich Wilhelm Au

Dämpfſchiſſahrt gehörende Hamburger Dampfſchiff Jnd ia an demſelben Tage hausgaſſe Der Kutſcher Franz Friedrich Damm und Henriette g Rochlien Müller a Aſcherroda
he Queen von der

ug ſche Linie am 2 d in NewYork angekommen
der Dampfer The
C Meſſi

arie Anna Schöne gr Ulrichſtr 47 und An der

Sut a Schraplan Bauinſp Gurlitt a Hamburg Gutsbeſ Keetmann a
31 Mai Schleſien Rentier Conrad a NewYork Kaltewei a Breslau Lieut Graf
s Schimmelmann a Halberſtadt Kaufleute Matzdorf a Köln Steuder aStickel und Braunſchweig Hausding a Chemnitz Lindau a Magdeburg Buerdorf m

Gem a Osnabrück Heydnitk a Langenſalza Heiles a Vienenburg Stein
guſt Hamann a Benyl

hereſe Aurora Klara Moritz Rathswerder 5 und Rath glei i e I Dr Schmidt a Ehemnitz Landwirthe Becker u
rer Wolff u Müller a Berlin Kaufleute Stark

ulnich a Elp Knecht Braun u Adamsalional Dampfſchiffs Compagnie Anna Dorn Merſeburgerſtr 35 und Merſeburgerſtr Der a Eſfen Naumann a Köthen Schollner a Zſcherben Horn a Magdeburg
a Handarbeiter Friedrich Erdmann Schenk und Henriette Karoline Ring a Halle

n r dEs wird hiermit noch S
beſonders bekannt gemacht Guts Verkauf Branergerſte FamilienNachrichten

S daß wie auch aus dneuen Fahrplan erſichtlich

nach Köſen und zurück courſirt
Abfahrt Leipzig 709 ſrnb Auſgn Köſen

x Halle 75 888 Vorm
un
Abfahrt Köſen Ankunft Leipzig 19 Abs
810 Abends HalleDieſe Extrazüge verkehren auch am

Z Pfingſtfeiertage den 3 Juni und
es berechtigen zur Benußung derſelben
ſowohl die gewöhnlichen u
Retourbillets als auch die zu ermäßig
ten Preiſen auszugebenden Sonntags
billetsErfurt den 23 Mai 1884
Königliche Eiſenbahn Direktion

Ein in beſter Lage der Stadt bele
genes Wohnhaus worin ſeit Jahren
ein Geſchäft ſchwunghaft betrieben ſoll

ver änderungshalber unter günſtigen Be
dingungen verkauft werden
Selbſtkäufer können in Unterhandlung

e den diſcherisleben bei Friedr erFreiſtraße 90
überne

d ich äh werden auf ein nenerbautes GrundGrundſtücksVerkauf u v elgert ſtück in welchem ſich 12 Wohnungen
Namens der Erben der verwittweten
rau Herzer in Aſendorf bei
eutſchenthal verkaufe ich das zum

Nachlaß derſelben ge herrſchaftlich
eingerichtete W aus mi
J er 302 Acker imer iMontag den 16 Juni 1884Vorm 11 im Gaſthofe zu

endo
an den Meiſtbietenden unter den im
Termin bekannt zu machenden auch 39 erbeten 6000 Mk

on vorher bei mir zu erfahrenden
edingungen

Rechtsanwalt Halle a/S
nahe

n
arkranſt

aus dem

vom 1 Juni ab an Sonn und Feſt
tagen ein Perſonen Extrazug mit

3 Klaſſe von Leipzig und Halle

our und le

erfragen in

mit Mag welchGamen Reſtaurants betreiht fucht zum 1

1 90 Acker ſdicht an St u Bahn Geb u pachten ucht Gefl Offgut ſoll unter nen a 4 O 38 men Ein Rittergut hat zu ſofort wöchent

edin V i e allenentgegen

Ich beabſichtige mein Landgnt 1 St
von der Stadt Wurzen an der ChauſſeeGut in der beſten Bodenlage gelegen aus
zugsfrei zu verkaufen Areal 62

von ſächſ Acker incl 8 Acker zwei uc I dreiſchürige Wieſen gleich 135 MagdebS 267 Magdeburger Rorge Mrg mit 1400 Steuer Einheiten in 2
mit guten Gebäuden beabſichtige länen von der Chauſſee durchſchnitten
ch mit dem geſammten Jnventar Gebäude durchaus maſſiv Landesbrand
unter den üpſtiaſten Bedingungen d v St Mndelegnta
für 30 000 Thlr mit einer Anzah Schweine Todtes Jnventar überreich
lung von 10,000 Thlr zu verkau ch und in uS z vorzüglichſtem Zuſtandefen Selbftkäufer erhalten Aus eder 31,500 We Anzahlung
Fkunft auf re sub G 15169 Nur Selbſtkäufer wollen

e ſich gefl sub L B 1263 an denJuwalidendauk zu Wurzen wenden

egen Todesfalls des Veſttzer rerbtheilungshalber Ritterguts Kwei ſche J wer
Verkauf oder Verpachtung Roggenboden Preis 35,000 Thlr

San die E

n Eins 400 Mg nur ZuckerrübenbodenKönigreich Sachſen in romantiſcher Elbaue Ziegelei herrſch Gebänden
eſunder fruchtbarer Lage an der Preis 76,000 Thir mit vollſtändigem
ahn St Gebäude Dampfbrennerei Inventar u Ernte z verkaufen durch
agd Fiſcherei ca 300 Acker vorzüg Kaufm Heinr Reiſtig Torgau a/E

iche Felder und Wieſen compl leben

n e e 45 900 aro

befinden von einem pünktlichen Zins
ahler zum 1 Juli er zahlbar 87

t Gefl Off unter R 4350 bef
arck Co

12000 Mark
Oktober hier ein Reſtaurant zu werden auf ein gr Grundſt per 1 Juli
pachten Es wird um Angabe des gegen pränumerando 5 Zinſen zu leijährlichen Bierumſatzes gebeten ßeß geſucht erten unter W 1520

Offerten unter Chiffre G 3586 in der Exp d Ztg erbeten
Rudolr Mosse

auf ſichere Hyp
per 1 Juli erf unter O m

arck Co erbeten

Käſe Maſſe

Ein tküchtiger kaulions

fhiger Wirth
ato eines der b

einem kleinen Orte wird eitehhaſtes und ſicheres r ern V
Materialwaarengeſchäft

Jn der Düſſeldorf Crefeld Neuſſer
Gegend ſucht ein ſeit 20 Jahren mit
Mälzereien u Brauereien in Verbindung
ſtehender ſich einer alten ſolideſten
feſten Kundſchaft erfreuender Agent
ein leiſtungsfähiges Haus in ſächſiſcher
Brauergerſte Auf Offerten unter

B S9 poſtlagernd Düſſeldorf
würde Aufgabe feinſter Referenzen und
perſönliche Rückſprache erfolgen

Denbenimmt Hitze und Schmerzen aller
Wunden und Venlen verhütet wil
des Fleiſch und zieht a eſchwür
ohen Erweichungsmittel auf Heilt
in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchädenböſe gFinger Froſtſchäden Brand
wunden aufgeſprungene Hände c
Bei Huſten Stickhuſten Reiſten
Kreuzſchmerzen Gelenkr
tismus tritt ſofort Linderung ein
Zu haben in l Engelapotheke
Kleinſchmieden 9 à Schachtel 50 9

Inderſofort nach dem Fange ff geräuchertverſende c Witte mit garantirt 22

bis 28 Stück Inhalt z 3,50 franco
Poſtnachnahme P Brotzen
Croeslin a/Oſtſee B Stralſund

Bratheringe
eringe gleich nach dem Fange ff

ebraten jedem als Delikateſſe empfeh
end verſende das ca 10 5 ſchwere

Poſtfaß zu 3,50 freo Poſtnachnahme

P BrotzenCröslin a/Oſtſee RB Stralſund
Ausgezeichneter Jahrgang
füſſer 1883er Naturwein

eiß à 40 Roth à 60
1882er Weißſ zwein à 30

r 100 Ltr zahlb n Empf d Waare

m u dieStein e Vogler in Halle a/S l ca 6u erfr in der Exp s Leipzig Sternw Str 3

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

henma z

F Brennfieek Straſtburg i E

Verlobt Klara Zetſche u Richard
Büddenſieg Niederndorf und Töppelm
Luiſe Mertzſching u Herm Müller
Merſeburg Marie Breydt u Robert

Mittentzwey Nordhauſen u Leipzig
Gertrud Rabenſtein u Reg BauführerJohannes Rieck Berlin Meta Rüdiger

u Arno Hammer Forſt i Mar
Pret Beermann u Rechtsanwalt Max
Weonker Berlin Martha Lechbaum u
Lient Joſef Glatzel Friedengu und
Berlin Emma Fricke u Kfm Theodor
Hager Magdeburg Antonie Müller
We giatsnals ikar William Liebert

eipzig
Vermählt Dr Richard Gaede und

Martha am Ende Greifenberg Ritter
gutsbeſ Kurt Guradze u Silvia Gräfin

v n Patſchin undSchloß Toſt kaiſ Marineſtabsarzt Dr
Ernſt Boehr u Katharina Zanke Wil
helmshaven u Landsberg a Pre

iger Paul Obenaus u Clara Kempny
Pölitz B Stettin Dr Ch Kremer

u Lina Gieſenkirchen Wippes u Paul
Du Rechtsanwalt Troege u Gertrud

orſch Ra tenburg

Geboren Ein Sohn Hrn Dr
g Engel Berlin Hrn Rechtsanwalt

olde Berlin Hrn W Hahn Lauter
berg Eine Tochter Hrn Adolf
Lehmann Nordhauſen Hrn Dr Neu
meiſter Breslau

eſtorben Frl Auguſte v Buch
de Gutsbeſ Guſtav OttoZuckelhauſen Korrektor Richard Pfeiffer

otha h Rentverwalter Pauline
r Hrn Bahnmeiſter

E Roemer T Johanne Güſten Paſtor
emer Friedr Thiemann Bernburg
Frau Hptm Auguſte von Schell Brohl
am Rhein Paſtor ern Eduard Brü
mann Neinſtedt a Graf u Edler
grtu zur Lippe Bieſterfeld

eudorf fr Oberlehrer Leopold Wwarrh Grünkirch b Wodeck Rentier
einrich Dellwig Klausthal Stadt

älteſter Lonis Moll Charlottenburg
kgl WaſſerBauinſpektor 4adwin g
ling Kukerneeſe Kreisthierarz de
g i Zur Louiserlin Frau Juſtizkommiſſar CarolineVeter Eechan en Kr v

d

R

rer

M

c
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